
Besuchen Sie hier die Webversion.

In der aktuellen Mitmach-Ausstellung "Echt jetzt?! - Kann das wahr sein?" begeben
sich die Besucher*innen auf eine eher vergnügliche denn moralische Reise durch die
Welt der Illusionen und Fiktionen. Zu erleben sind 14 Mitmach-Stationen,  darunter
ein  Ames-Raum,  der  eine  faszinierende optische Täuschung hervorruft.  Außerdem
gibt  es  Illusionsbilder,  verschiedene Spiegeleffekte,  einen Pinocchio-Briefkasten  für
Lügengeschichten und ein  virtuelles  Labyrinth,  das  mit  einer  VR-Brille  durchlaufen
wird.

Wie bei den vorherigen Mitmach-Ausstellungen werden ein Beteiligungsprojekt mit
einer  Schule  sowie  ein  abwechslungsreiches  Begleitprogramm  mit  Workshops,
Projekttagen und Ferienaktionen durchgeführt. Erneut wird zudem auf Nachhaltigkeit
Wert  gelegt:  So  werden  vorwiegend  recycelbare,  umweltschonende  und
schadstofffreie  Materialien  verwendet.  Die  Ausstellungsstationen  sollen  später  an
andere Einrichtungen verliehen werden.

Weitere Informationen finden sich unter www.kindermuseum-hannover.de.
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Plötzlich sind die Kleinen ganz groß: Der Ames-Raum erzeugt eine verblüffende
optische Täuschung. Gebaut wurde der Raum von Studierenden der
Architekturfakultät der Uni Hannover. Professor Dr. Schmidt-Kirsch erläuterte bei der 
Ausstellungseröffnung das Prinzip dahinter. Außerdem trat Zauberer "Zino" auf. In der
Mitmach-Ausstellung "Echt jetzt?! - Kann das wahr sein?!" können die
Besucher*innen unter anderem perfekte Täuschungen und Illusionen erleben, sich
verkleiden und mit einer VR-Brille durch ein virtuelles Labyrinth laufen.

Vorsicht:  Bald  sind  Fälschungen  im  Umlauf!  Erstellt  werden  sie  in  der
Fälscherwerkstatt  des  Kindermuseum  Zinnober.  Der  Workshop
"Illusionskünstler*innen gesucht" wird am Dienstag, 10. Juli, von 10 bis 14 Uhr im
Rahmen  des  Sommercampus  der  Landeshauptstadt  Hannover  angeboten.  Die
Teilnehmer*innen  bauen  unter  anderem  ein  Raummodell  mit  einer  optischen
Täuschung  zum  Mitnehmen.  Anmeldungen  sind  nur  über  die  Landeshauptstadt
Hannover möglich. Mehr Infos unter www.sommercampus-hannover.de.

Auch im August finden spannende Workshops statt: Am Sonntag, 18. August, können
die Teilnehmer*innen ab 5 Jahre zwischen 11.30 und 13 Uhr unter anderem bunte
Drehkreisel  basteln.  Und  eine  Woche  später  werden  in  der  Gartenkolonie  am
Lindener Berg zwischen 14 und 17 Uhr fantastische Farbbilder geschleudert.

Am  Entdeckertag,  am  8.  September,  wird  ein  offenes  Atelier  für  Kinder  und
Erwachsene angeboten.  Eine  Woche später  können Kinder  ab  7  Jahren zaubern
lernen.

Weitere Infos zu den Angeboten sowie zu Preisen und Anmeldungen finden sich auf
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der Website www.kindermuseum-hannover.de.

Fünf Jahre Kindermuseum Zinnober: Das musste gefeiert werden! Am 28. April kamen
rund  500  kleine  und  große  Gäste  ins  Museum.  Für  sie  gab  es  jede  Menge
Kreativangebote und ein großes Büffet. Außerdem konnten sie zum letzten Mal die
Mitmach-Ausstellung  "Platz  da?!  Kinder  machen  Stadt"  erleben.  Höhepunkt  der
Feier  war  eine  Versteigerung  von  Bildern,  die  Kinder  sowie  Autor  Ingo  Siegner,
Schirmherr des Kindermuseums, gemalt hatten.

In den vergangenen fünf Jahren wurden bereits zehn Mitmach-Ausstellungen in der
ehemaligen Werkskantine in Linden präsentiert. Dazu gab es jedesmal ein vielfältiges
Begleitprogramm. Insgesamt rund 80.000 Besucher*innen wurden seit 2014 gezählt,
darunter  etwa  55.000  Kinder.  Häufig  kamen  sie  als  Gruppe  aus  Kita,  Hort  oder
Schule.  Damit  hat  sich  das  Kindermuseum  Zinnober  einen  festen  Platz  in  der
Kulturlandschaft Hannovers erobert. Der Bekanntheitsgrad reicht mittlerweile weit über
Stadt und Region hinaus - sogar aus dem Ausland kommen Gäste.

Möglich ist  das  alles  nur  aufgrund der  großen Unterstützung des  Teams,  das aus
Angestellten, Honorarkräften und vielen Ehrenamtlichen besteht. Außerdem kooperiert
das  Kindermuseum  Zinnober  mit  anderen  Einrichtungen,  sei  es  in  Projekten  mit
Schulen  oder  bei  der  Ausleihe  von  Exponaten.  Ganz  wichtig  sind  zudem  die
finanziellen  Förderungen  von  Firmen,  Privatleuten  sowie  der  Stadt  und  Region
Hannover.
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Die Zeichnungen von Ingo Siegner fanden bei der Versteigerung auf dem
Jubiläumsfest reißenden Absatz. Rund 500 Gäste waren gekommen. Sie konnten an
vielen Stationen kreativ werden und ein letztes Mal die Mitmach-Ausstellung "Platz
da!? Kinder machen Stadt" erleben, die ingesamt rund 14.500 Besucher*innen
anlockte.

Übersichtlicher, informativer und bunter: Das
Kindermuseum Zinnober hat seine Website
rundererneuert. Möglich machten es finanzielle
Zuwendungen von der Region Hannover und der
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ)
Niedersachsen. Das grafische Konzept stammt vom
Graik- und Webdesigner Moritz Daiber.

Einfach mal reinklicken:

www.kindermuseum-
zinnober.de

Das Kindermuseum Zinnober engagiert sich bei vielen Veranstaltungen in Hannover
und der Region: Ende Mai nahmen wir bereits am Fest der GartenKlänge im Park der
Sinne in Laatzen teil. In den kommenden Monaten stehen weitere Veranstaltungen an:

10. Juli: Sommercampus im Kindermuseum zusammen mit dem Freizeitheim
Linden im Rahmen der Ferienaktionen der Landeshauptstadt Hannover.
25. August: Aktionsstand "Das wird bunt und rund geschleudert" auf dem
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großen Fest im Kleingarten im Rahmen des Kultursommers der Region
Hannover. Zu finden sind wir in den Gärten am Lindener Berg - gleich
gegenüber vom Kindermuseum.
8. September:Teilnahme am Entdeckertag der Region Hannover mit einem
offenen Atelier und Aktionen zur aktuellen Ausstellung "Echt jetzt?! Kann das
wahr sein".

Das Kindermuseum Zinnober wird gefördert von der Region Hannover, der
Landeshauptstadt Hannover, der Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ)
Niedersachsen, Ingo Siegner und Karin und Rudolf Neugebauer Stiftung.

Zinnober - Ein Museum für Kinder in Hannover e.V.
Badenstedter Straße 48

30453 Hannover

www.kindermuseum-hannover.de
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